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Goldener Text: 
1. Korinther 2 : 12 	 	 „Wir aber haben nicht empfangen den Geist der Welt, sondern den 	 	
	 	 	 	   Geist aus Gott, damit wir wissen, was uns von Gott geschenkt ist.“ 


Wechselseitiges Lesen:  

Kolosser 2 : 6-10   
6 	 Wie ihr nun angenommen habt den Herrn Christus Jesus, so lebt auch in ihm,  
7 	 verwurzelt und gegründet in ihm und fest im Glauben, wie ihr gelehrt worden seid, und  

	 voller Dankbarkeit.  
8 	 Seht zu, dass euch niemand einfange durch die Philosophie und leeren Trug, die der 	 	

	 Überlieferung der Menschen und den Elementen der Welt folgen und nicht Christus.  
9 	 Denn in ihm wohnt die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig,  
10 	 und ihr seid erfüllt durch ihn, der das Haupt aller Mächte und Gewalten ist. 

Die Bibel 
1. Philipper 2 : 5, 12, 13  
5 	 Seid so unter euch gesinnt, wie es der Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht: 

12 	 Also, meine Lieben, – wie ihr allezeit gehorsam gewesen seid, nicht allein in meiner 		 	

	 Gegenwart, sondern jetzt noch viel mehr in meiner Abwesenheit – schaffet, dass ihr selig 	 	

	 werdet, mit Furcht und Zittern.  
13 	 Denn Gott ist’s, der in euch wirkt beides, das Wollen und das Vollbringen, nach  

	 seinem Wohlgefallen. 


2. 	 Matthäus 2 : 1 (Jesus) (bis erstes ,)

1 	 Jesus [war] geboren zu Bethlehem in Judäa zur Zeit des Königs Herodes, 

3. 	 Lukas 2 : 40-43, 46, 47, 52   
40 	 Das Kind aber wuchs und wurde stark, voller Weisheit, und Gottes Gnade lag auf ihm. 

41 	 Und seine Eltern gingen alle Jahre nach Jerusalem zum Passafest.  
42 	 Und als er zwölf Jahre alt war, gingen sie hinauf nach dem Brauch des Festes. 

43 	 Und als die Tage vorüber waren und sie wieder nach Hause gingen, blieb der Knabe Jesus in 	

	 Jerusalem, und seine Eltern wussten’s nicht. 

46 	 Und es begab sich nach drei Tagen, da fanden sie ihn im Tempel sitzen, mitten unter den 	 	

	 Lehrern, wie er ihnen zuhörte und sie fragte.  
47 	 Und alle, die ihm zuhörten, verwunderten sich über seinen Verstand und seine Antworten. 

52 	 Und Jesus nahm zu an Weisheit, Alter und Gnade bei Gott und den Menschen. 
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4. 	 Matthäus 11 : 1 

1 	 Und es begab sich, als Jesus diese Gebote an seine zwölf Jünger beendet hatte, ging er von 	

	 dort weiter, zu lehren und zu predigen in ihren Städten. 

5. 	 Matthäus 12 : 22-28 

22 	 Da wurde ein Besessener zu Jesus gebracht, der war blind und stumm; und er heilte ihn, 	 	

	 sodass der Stumme redete und sah.  
23 	 Und alles Volk entsetzte sich und sprach: Ist dieser etwa Davids Sohn?  
24 	 Aber als die Pharisäer das hörten, sprachen sie: Dieser treibt die Dämonen nicht anders aus als 	

	 durch Beelzebul, den Obersten der Dämonen.  
25 	 Jesus kannte aber ihre Gedanken und sprach zu ihnen: Jedes Reich, das mit sich selbst uneins 	

	 ist, wird verwüstet; und jede Stadt oder jedes Haus, das mit sich selbst uneins ist, wird  

	 nicht bestehen.  
26 	 Wenn nun der Satan den Satan austreibt, so muss er mit sich selbst uneins sein; wie kann dann 	

	 sein Reich bestehen?  
27 	 Wenn ich aber die Dämonen durch Beelzebul austreibe, durch wen treiben eure Söhne sie aus? 

	 Darum werden sie eure Richter sein.  
28 	 Wenn ich aber die Dämonen durch den Geist Gottes 	austreibe, so ist ja das Reich Gottes zu 	

	 euch gekommen. 

6. 	 Lukas 8 : 22 (bis ;), 26-35 (bis siebtes ,) 
22 	 Und es begab sich an einem der Tage, dass er in ein Boot stieg mit seinen Jüngern; 

26 	 Und sie fuhren weiter in die Gegend der Gerasener, die Galiläa gegenüberliegt.  
27 	 Und als er ans Land trat, begegnete ihm ein Mann aus der Stadt, der war von Dämonen 	 	

	 besessen; er trug seit langer Zeit keine Kleider mehr und blieb in keinem Hause, sondern in 		

	 den Grabhöhlen.  
28 	 Da er aber Jesus sah, schrie er auf und fiel vor ihm nieder und rief laut: Was habe ich mit dir zu 	

	 schaffen, Jesus, du Sohn des höchsten Gottes? Ich bitte dich: Quäle mich nicht!  
29 	 Denn er hatte dem unreinen Geist geboten, aus dem Menschen auszufahren. Denn der hatte 	

	 ihn lange Zeit geplagt; und er wurde mit Ketten und Fesseln an den Füßen gebunden und 	 	

	 gefangen gehalten, doch er zerriss seine Fesseln und wurde von dem Dämon in die  

	 Wüste getrieben.  
30 	 Und Jesus fragte ihn: Wie heißt du? Er antwortete: Legion. Denn es waren viele Dämonen in 	

	 ihn gefahren.  
31 	 Und sie baten ihn, dass er ihnen nicht gebiete, in den Abgrund zu fahren.  
32 	 Es war aber dort auf dem Berg eine große Herde Säue auf der Weide. Und sie baten ihn, dass 	

	 er ihnen erlaube, in diese zu fahren. Und er erlaubte es ihnen. 
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33 	 Da fuhren die Dämonen von dem Menschen aus und fuhren in die Säue, und die Herde 	 	

	 stürmte den Abhang hinunter in den See und ersoff.  
34 	 Als aber die Hirten sahen, was da geschah, flohen sie und verkündeten es in der Stadt und auf 	

	 dem Lande.  
35 	 Da gingen die Leute hinaus, zu sehen, was geschehen war, und kamen zu Jesus und fanden 		

	 den Menschen, von dem die Dämonen ausgefahren waren, sitzend zu den Füßen Jesu, 	 	

	 bekleidet und vernünftig, 

7. 	 Römer 8 : 1-7, 11, 14-17 (bis drittes ,) 
1 	 So gibt es nun keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind.  
2 	 Denn das Gesetz des Geistes, der lebendig macht in Christus Jesus, hat dich frei gemacht von 	

	 dem Gesetz der Sünde und des Todes.  
3 	 Denn was dem Gesetz unmöglich war, weil es durch das Fleisch geschwächt war, das tat Gott: 	

	 Er sandte seinen Sohn in der Gestalt des sündigen Fleisches und um der Sünde willen und 	 	

	 verdammte die Sünde im Fleisch,  
4 	 damit die Gerechtigkeit, die das Gesetz fordert, in uns erfüllt werde, die wir nun nicht nach 	 	

	 dem Fleisch wandeln, sondern nach dem Geist.  
5 	 Denn die da fleischlich sind, die sind fleischlich gesinnt; die aber geistlich sind, die sind 	 	

	 geistlich gesinnt.  
6 	 Denn fleischlich gesinnt sein ist der Tod, doch geistlich gesinnt sein ist Leben und Friede.  
7 	 Denn fleischlich gesinnt sein ist Feindschaft gegen Gott, weil das Fleisch sich dem Gesetz 	 	

	 Gottes nicht unterwirft; denn es vermag’s auch nicht. 

11 	 Wenn aber der Geist dessen, der Jesus von den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, so wird 	

	 er, der Christus von den Toten auferweckt hat, auch eure sterblichen Leiber lebendig machen 	

	 durch seinen Geist, der in euch wohnt. 

14 	 Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  
15 	 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, dass ihr euch abermals fürchten 	

	 müsstet; sondern ihr habt einen Geist der Kindschaft empfangen, durch den wir rufen: Abba, 	

	 lieber Vater!  
16 	 Der Geist selbst gibt Zeugnis unserm Geist, dass wir Gottes Kinder sind.  
17 	 Sind wir aber Kinder, so sind wir auch Erben, nämlich Gottes Erben und Miterben Christi, 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1.	 591 : 16 (GEMÜT)-19 (bis ;)	  
	 GEMÜT. Das einzige Ich oder Uns; der einzige GEIST, die einzige SEELE, göttliches PRINZIP, 	

	 Substanz, LEBEN, WAHRHEIT, LIEBE; der eine GOTT; nicht das, was im Menschen ist, sondern 	

	 das göttliche PRINZIP oder GOTT, dessen vollständiger und vollkommener Ausdruck der 	 	

	 Mensch ist;  
 

2.	 256 : 32-3   
	 Das unendliche GEMÜT ist der Schöpfer, und die Schöpfung ist das unendliche Bild oder die 	

	 unendliche Idee, die von diesem GEMÜT ausgeht. Wenn GEMÜT innerhalb und außerhalb 	 	

	 aller Dinge ist, dann ist alles GEMÜT; und diese Definition ist wissenschaftlich. 

3.	 302 : 20 (Die)-26  
	 Die Wissenschaft des Seins offenbart, dass der Mensch vollkommen ist, so wie der Vater 	 	

	 vollkommen ist, weil die SEELE oder das GEMÜT des geistigen Menschen GOTT ist, das 	 	

	 göttliche PRINZIP allen Seins, und weil dieser wirkliche Mensch von SEELE anstatt vom Sinn, 	

	 vom Gesetz des GEISTES, nicht von den sogenannten Gesetzen der Materie regiert wird.  

4.	 507 : 15-8   
	 Das Universum des GEISTES spiegelt die schöpferische Kraft des göttlichen PRINZIPS oder 	 	

	 LEBENS wider, das die vielfältigen Formen des GEMÜTS hervorbringt und die Vermehrung der 
	 zusammengesetzten Idee Mensch regiert. Baum und Kraut tragen nicht Früchte aus einer 	 	

	 eigenen Fortpflanzungskraft, sondern weil sie das GEMÜT widerspiegeln, das alles in sich 	 	

	 schließt. Eine materielle Welt setzt ein sterbliches Gemüt und den Menschen als Schöpfer 	 	

	 voraus. Die wissenschaftlich göttliche Schöpfung verkündet das unsterbliche GEMÜT und das 	

	 von GOTT erschaffene Universum.  

	 Das unendliche GEMÜT erschafft und regiert alles, vom mentalen Molekül bis zur 	 	 	

	 Unendlichkeit. Dieses göttliche PRINZIP von  allem bringt durch Seine ganze Schöpfung 	 	

	 hindurch Wissenschaft und Kunst sowie die Unsterblichkeit des Menschen und des Universums 	

	 zum Ausdruck. Die Schöpfung erscheint immer, und aufgrund der Natur ihrer unerschöpflichen 	

	 Quelle muss sie immer weiter erscheinen. Der sterbliche Sinn kehrt dieses Erscheinen um und 	

	 nennt Ideen materiell. Durch  solche Missdeutung scheint die göttliche Idee auf das Niveau 		

	 einer menschlichen oder materiellen Vorstellung zurückzufallen, die sterblicher Mensch 	 	

	 genannt wird. Aber der Same ist nur in sich selbst, weil das göttliche GEMÜT Alles ist und alles 	

	 reproduziert — weil GEMÜT der Vermehrer ist und die unendliche Idee des GEMÜTS, der 	 	

	 Mensch und das Universum, das Produkt ist. Die einzige Intelligenz oder Substanz eines  

	 Gedankens, eines Samens oder einer Blume ist GOTT, deren Schöpfer. GEMÜT ist die SEELE 	

	 von allem. GEMÜT ist LEBEN, WAHRHEIT und LIEBE, die alles regiert.  
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5.	 204 : 24-31   
	 Falsche und anmaßende Theorien haben in den Sündern die Vorstellung erweckt, sie könnten 	

	 etwas erschaffen, was GOTT nicht erschaffen kann — nämlich sündige zu GOTTES Bild 	 	

	 geschaffene Sterbliche, die sich so den Namen ohne das Wesen des Bildes oder der 	 	

	 Widerspiegelung des göttlichen GEMÜTS widerrechtlich aneignen; aber in der Wissenschaft 	

	 kann man niemals sagen, dass der Mensch ein eigenes Gemüt habe, das sich von GOTT 	 	

	 unterscheidet, von dem GEMÜT, das alles ist. 

 6.	 216 : 11-19   
	 Das Verständnis, dass das Ego GEMÜT ist und dass es nur ein GEMÜT oder eine Intelligenz 		

	 gibt, beginnt sofort, die Irrtümer des sterblichen Sinnes zu zerstören und uns mit der Wahrheit 	

	 des unsterblichen Sinnes zu versorgen. Dieses Verständnis macht den Körper harmonisch; es 	

	 macht Nerven, Knochen, Gehirn usw. zu Dienern anstatt zu Herren. Wenn der Mensch vom 	 	

	 Gesetz des göttlichen GEMÜTS regiert wird, untersteht sein Körper dem ewigen LEBEN, der 	

	 immerwährenden WAHRHEIT und LIEBE.  
	 	  

7.	 151 : 22-32  

	 Jede Funktion des wirklichen Menschen wird vom göttlichen GEMÜT regiert. Das menschliche 	

	 Gemüt hat keine Macht zu töten oder zu heilen und es hat keine Herrschaft über GOTTES 	 	

	 Menschen. Das göttliche GEMÜT, das den Menschen erschaffen hat, erhält Sein eigenes Bild 	

	 und Gleichnis. Das menschliche Gemüt streitet wider GOTT und muss abgelegt werden, wie 	

	 Paulus erklärt. Alles, was wirklich existiert, ist das göttliche GEMÜT und seine Idee, und in 	 	

	 diesem GEMÜT zeigt sich das gesamte Sein als harmonisch und ewig. Diese Tatsache zu 	 	

	 erkennen und anzuerkennen, sich dieser Macht zu ergeben und den Führungen der Wahrheit 	

	 zu folgen, das ist der gerade und schmale Weg. 

8.	 234 : 31-4 

	 Böse Gedanken und Absichten reichen nicht weiter und richten nicht mehr Schaden an, als 	 	

	 unser Glaube zulässt. Böse Gedanken, Gelüste und böswillige Absichten können nicht wie 	 	

	 fliegender Blütenstaub von einem menschlichen Gemüt zu einem anderen  übergehen und 	 	

	 dort unerwartet Aufnahme finden, wenn Tugend und Wahrheit eine starke Abwehr bilden.  

9.	 180 : 26-31   
	 Wenn der Mensch von GOTT regiert wird, dem immergegenwärtigen GEMÜT, das alle Dinge 	

	 versteht, dann weiß der Mensch, dass bei GOTT alle Dinge möglich sind. Der einzige Weg zu 	

	 dieser lebendigen WAHRHEIT, die die Kranken heilt, ist in der Wissenschaft des göttlichen 	 	

	 GEMÜTS zu finden, wie Christus Jesus sie lehrte und demonstrierte.  
10.	 143 : 27-5 

	 GEMÜT ist der große Schöpfer und es kann keine Macht geben außer der, die vom GEMÜT 		

	 ausgeht. Wenn GEMÜT chronologisch das Erste war, an Macht das Erste ist und in alle Ewigkeit  
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	 das Erste sein muss, dann gib dem GEMÜT den Ruhm, die Ehre, die Herrschaft und Macht, die 

	 seinem heiligen Namen ewig zustehen. Minderwertige und ungeistige Heilverfahren mögen 	

	 versuchen GEMÜT und Medikamente miteinander zu verbinden, aber die beiden werden sich 	

	 wissenschaftlich nicht vermischen. Warum sollten wir sie dazu bringen wollen, da nichts Gutes 	

	 daraus entstehen kann?  

	 Wenn GEMÜT an erster Stelle und über allem steht, so wollen wir uns auf GEMÜT verlassen, 	

	 das keine Mitwirkung geringerer Kräfte braucht, selbst wenn diese sogenannten Kräfte wirklich 	

	 wären.  

11.	 231 : 34-3   
	 Der von seinem Schöpfer regierte Mensch, der kein anderes GEMÜT hat — der sich auf die 		

	 Aussage des Evangelisten gründet: „Alle Dinge sind durch Dieses [das Wort GOTTES] 	 	

	 gemacht, und ohne Es ist nichts gemacht, was gemacht ist“ —, kann über Sünde, Krankheit 		

	 und Tod triumphieren. 

12.	 191 : 4-13   
	 In dem Maße, wie die Sterblichen die Täuschung aufgeben, dass es mehr als ein GEMÜT, mehr 

	 als einen GOTT gibt, wird der Mensch als GOTTES Gleichnis erscheinen, und dieser ewige 	 	

	 Mensch wird in diesem Gleichnis kein materielles Element enthalten.  

	 Wenn sich eine materielle, theoretische Lebensgrundlage als ein Missverständnis vom Dasein 	

	 herausstellt, dämmert dem menschlichen Denken das geistige und göttliche PRINZIP des 	 	

	 Menschen auf und führt es dahin, „wo das Kind war“ — nämlich zur Geburt einer neuen und 	

	 doch alten Idee, zur geistigen Auffassung des Seins und dessen, was LEBEN in sich schließt. 

13.	 276 : 1-11   
	 Einen GOTT, ein GEMÜT, zu haben entfaltet die Macht, die die Kranken heilt, und erfüllt die 	

	 Worte der Heiligen Schrift: „Ich bin der Herr, dein Arzt“ und „Ich habe ein Lösegeld 		 	  

	 gefunden“. Wenn die göttlichen Weisungen verstanden werden, entfalten sie die Grundlage 	

	 der Gemeinschaft, in der ein Gemüt nicht mit einem anderen im Streit liegt, sondern alle einen 	

	 GEIST, GOTT, eine intelligente Quelle haben, in Übereinstimmung mit dem Gebot der Bibel: 	

	 „Lasst das GEMÜT in euch sein, das  auch in Christus Jesus war.“ Der Mensch und sein 

	 Schöpfer stehen in der göttlichen Wissenschaft in Wechselbeziehung zueinander, und das 	 	

	 wirkliche Bewusstsein kennt nur die Dinge GOTTES.  

Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen  
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Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
 Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 	 	 	 	 	
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442) 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
 Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche. 
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